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Andrea Künzig zeigt uns ihr Istanbul

Aus
nächster

Nähe

Sie fotografiert nicht nur, sie fängt ein – Menschen, 
Situationen, Emotionen. Und sie nimmt uns mit 
auf eine Entdeckungsreise durch ihr Istanbul. 

In „Istanbulum“ (zu deutsch: „Mein Istanbul“), dem 
neuen Bildband von Andrea Künzig, gewährt die 
mehrfach ausgezeichnete Fotografin einen einmaligen 
und außergewöhnlichen Blick auf ihre Wahlheimat 
am Bosporus: Authentisch, unverstellt und geradezu 
poetisch beschreibt sie mit ihren Fotos den Aufbruch 
Istanbuls – von der Tradition zur Moderne, von festen 
Strukturen hin zu kultureller, religiöser und ethni-
scher Vielfalt.

Carina Risse

Andrea Künzig studierte Politikwissenschaften in Berlin, bevor 
sie 1994 freischaffende Fotografin wurde. Seitdem realisiert sie 
ihre dokumentarischen Fotoprojekte weltweit: Sie fotografier-
te in Äthiopien, Sri Lanka und der Mongolei, hat den Sinai 
bereist und war jahrelang in Israel und den palästinensischen 
Gebieten unterwegs. Im Auftrag von GEO führt sie seit mehr als 
10 Jahren ein spannendes Langzeitprojekt zum Thema „Basic 
Needs: Wie lebt ein Kind in Afrika?“ durch. Darüber hinaus 
engagiert sie sich seit Jahren ebenfalls für Hilfsorganisationen 
wie UNICEF und Terres de Femmes in Afrika. Ihr Bildband 
„Menschenkinder“ gehörte im Jahr 2000 zu den Büchern des 
Jahres – ausgezeichnet von Bild der Wissenschaft belegte die-
ses Buch den ersten Platz in der Kategorie „Überraschung“. 
Des Weiteren darf sie sich mit Auszeichnungen wie dem deut-
schen Journalistenpreis zum Thema Entwicklung schmücken. 
Heute lebt und arbeitet die gebürtige Aschaffenburgerin in ih-
rem geliebten Istanbul.

Im Laufe der Zeit hat Andrea Künzig ihren ganz eigenen 
Stil gefunden, dem sie auch in „Istanbulum“ treu bleibt. Aus 
nächster Nähe fängt die leidenschaftliche Fotografin das 
Alltagsleben ihrer Protagonisten ein, ohne das diese jemals wie 
Protagonisten wirken. Beinah als wäre sie unsichtbar scheint 
sie immer genau im richtigen Moment den Auslöser zu drü-
cken – ihre Bilder wirken wie eindrucksvolle Schnappschüsse, 
die in keinem Set der Welt in dieser Art zustande kämen. 

Ihre authentischen Momentaufnahmen laden den Betrachter 
ein – zum Staunen, zum Nachdenken und zum Träumen. Und 
sie machen definitiv Lust darauf, ebenfalls sein „Istanbulum“, 
sein ganz eigenes Istanbul, zu finden.
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